
 
 
 
 

BESCHLUSS 
 

der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
vom Donnerstag, den 21.09.2023 um 19:00 Uhr 

im Rathaus, Am Sonnenplatz 1, 1. OG, Sitzungssaal 
 
 

TOP 4. Professionalisierung und Ausbau Stadtmarketing 
 
 
Herr Stadtrat Werner (CDU) trägt die Präsentation vor.  
 
Die von der Stadt getragene monatliche Nettokaltmiete i.H.v. € 2.100,00 werden auf Bitte der 
Fraktion BÜNDIS90 / DIE GRÜNEN in die Beschlussvorlage aufgenommen. 
 
Herr Stv. Liebermeister (CDU) nimmt aufgrund § 25 HGO nicht an der Abstimmung teil.  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst die nachfolgenden Beschlüsse: 
 
1. Es wird ein Zuschussvertrag zwischen der Stadt und dem Stadtmarketing e.V. über 5 

Jahre geschlossen. Die Zuschusssumme soll jährlich um 4 % ab 2025 erhöht werden.  
2. Das Thema Tourismus soll mit 0,5 VÄZ ebenfalls im Stadtmarketing angesiedelt 

werden. (Überleitung vom Fachdienst Tourist-Info/Kur- und Bäderverwaltung zum 
Stadtmarketing). Das führt dazu, dass sich der Barzuschuss an das Stadtmarketing 
entsprechend erhöht. Es bedeutet für den Haushalt der Stadt keine Erhöhung, sondern 
nur eine Überleitung von Personalkosten im Fachdienst zu Sachkosten an das 
Stadtmarketing. 

3. Die Barzuschüsse inkl. Tourismus 
a. 2023 195.050 EUR 
b. 2024 275.000 EUR 
c. 2025 286.000 EUR 
d. 2026 297.440 EUR 
e. 2027 309.338 EUR 

4. Das Stadtmarketing soll künftig sein Büro/Geschäft in der Innenstadt haben. 
Vorgesehen sind die Räumlichkeiten im heutigen Bürgerbüro in der Frankfurter Straße 
74. Dem Stadtmarketing werden die Räumlichkeiten 5 Jahre mietfrei zur Verfügung 
gestellt. Das Stadtmarketing zahlt die Nebenkosten. Einzug erfolgt, wenn das 
Bürgerbüro ins sanierte Kurhaus umgezogen ist. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig (9) Frau Steinhuber-Honus: bitte Rücksprache 
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